
Gegenwind Bad Orb e.V. 

Herzlich Willkommen zur  

8. Mitgliederversammlung  

am 12. April 2019 
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Jahreshauptversammlung  
Gegenwind Bad Orb am 12. April 2019 

1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden  
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 

3. Bekanntmachung und Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
 

4. Bericht des Vorstands 
 

5. Jahresabschlussbericht des Schatzmeisters 
 

6. Bericht der Kassenprüfer 
 

7. Entlastung des Vorstands 
 

8. Wahl des Vorstandes 
a. Wahl des 1. Vorsitzenden 
b. Wahl von drei Stellvertretern 
c. Wahl Schatzmeister 
d. Wahl Beisitzer 
e. Wahl zweier Kassenprüfer 

 

9. Anträge 
 

10. Aussprache, Sonstiges 
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Bericht des Vorstands  

Golfclub Bad Orb - Jossgrund 

April 2018: Informationsstand anlässlich JHV Golf Club Bad Orb-Jossgrund 



Bericht des Vorstands 

April 18: Genehmigung Flächennutzungsplan Biebergemünd 

Im aktuellen Entwurf des RFNP sind die beiden Flächen 
 zwischen Bad Orb und Biebergemünd entfallen 



Bericht des Vorstands    

Bellings: Prokon will 4 WKA bauen 

Mai 2018: Werbeveranstaltung Prokon in  
Bellings, Ortsteil von Steinau, für vier Windkraft-  
werke auf dem Tonkautenkopf 
Gegenwind Bad Orb war als Gegenpart beteiligt. 



Bericht des Vorstands     

Zu Gast bei der Rotwildring Hegegemeinschaft Spessart 

Mai 2018: Informationsstand anlässlich 
Jubiläumsveranstaltung „Natur, Wild und Jagd“ 



Bericht des Vorstands     

Die Rolle der Windkraft in Deutschland 

Zusammenfassung des  
Vortrages von Dr. Peters (Zitat): 



Bericht des Vorstands    

Sept.: Info-Veranstaltung in Bad Soden-Salmünster 

GNZ, 1. 10. 2019, 
 Foto:Riemann 

Foto: Helga Koch 



Bericht des Vorstands  

„Die Vereinigung Gegenwind Bad Orb e.V. erhält die Mitwirkungs- und  
Klagerechte einer anerkannten Umweltvereinigung“ 



Bericht des Vorstands  

Windkraftanlagen Regierungsbezirk Darmstadt, Januar 2019 

Die Anzahl beinhaltet jeweils die  
gebauten, genehmigten und  
Beantragten Windkraftwerke 



Bericht des Vorstands     

Entwurf Regionaler Flächennutzungsplan 2018 



Bericht des Vorstands     

Entwurf Regionaler Flächennutzungsplan 2018 



Bericht des Vorstands    

Bodengutachten: Ist unser Trinkwasser sicher?   

• Gegenwind Bad Orb ließ Bodengutachten erstellen. 

 

• Frage: Kann Bau, Betrieb und Rückbau von WKA die Trinkwasserqualität 
beeinflussen? 

 

• Drei Windvorrangflächen bei Bad Orb, Alsberg und Mernes untersucht 

 

• Ergebnisse: 
– Windvorrangflächen überschneiden sich z. T. stark mit Wasserschutzgebieten III 

– Windvorranggebiete um Bad Orb und Bad Soden-Salmünster überschneiden sich 
zusätzlich mit Heilquellenschutzgebieten 

– Restrisiko der Kontamination des Grundwassers vorhanden 

– Hohe Fließgeschwindigkeiten aufgrund der „Kluftigkeit“ des Sandstein-Spessarts 

– Definition der Wasserschutzzonen aufgrund aktueller Richtlinien überholt  

 

 



Bericht des Vorstands    
Bodengutachten: Ist unser Trinkwasser sicher?  

• Ergebnisse: 
– Hohe Fließgeschwindigkeit und aktuelle Richtlinien lassen vermuten, dass 

Wasserschutzzonen II zu klein bemessen sind. 

 

• Konsequenzen: Verschmutztes Grundwasser wird vermutlich nicht 
ausreichend gefiltert als Trinkwasser gefasst 

 

• Bodengutachten liegt dem Regierungspräsidium vor. 

 

• Forderung: Ausweisung von Windvorrangflächen in 
Wasserschutzzonen III nur nach Untersuchung dieser 
Schutzzonen nach aktuellem Stand von Wissenschaft und 
Technik  



Dachverband 

Gegenwind MKK /  

Naturpark Spessart 



SLÜ-Breitenbach 
Fundament der neuen WKA-Generation © Helga Koch 



Demo in Gründau am 18. Juni 2018 

© Helga Koch 
 



Demo in  
Gründau am 
18. Juni 2018 

© Helga Koch 



MP Söder in Lohr 
2. Aug. 2018 

© Helga Koch 
 



26.08.2018: 5 Jahre Gegenwind Flörsbachtal  
Begehung mit dem Förster und Grillnachmittag in Mosborn;  

© Helga Koch 
 



Demo in Bad Orb am 17. Sept. 2018; 
Anlass: MP Bouffier auf Wahlkampf-Tour in Bad Orb 



© Helga Koch 
 





JUWI am Roßkopf am 18. Febr. 2019 



© Helga Koch 
 



Ökonomische Aspekte 







Jahr 

Einspeisung 

Wind     

GWh 

Wind  

Minimum  

MW 

Wind  

Mittelwert  

MW 

Wind  

Maximum  

MW 

installierte 

Leistung  

MW 

Voll-  

Laststunden   

h/a 

2010 36.499 113 4.034 21.679 27.072 1.348 

2011 44.238 88 5.051 22.870 28.606 1.546 

2012 46.715 115 5.167 24.086 30.755 1.519 

2013 47.140 120 5.382 26.269 33.614 1.402 

2014 51.406 24 5.868 29.686 39.612 1.298 

2015 78.802 93 8.996 32.956 44.946 1.753 

2016 78.266 128 8.910 34.165 49.915 1.568 

30.06.2017 48.611 261 11.193 38.616 52.241 1.876 

Auslastung WKA (On- + Offshore) bei max. 8.760 Jahresstunden  

hochgerechnet auf Basis der Veröffentlichung der Bundesnetzagentur: 
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/Energie/Un  



Verluste lt. Jahresabschlüssen der kreiseigenen (Kreiswerke MKK) GmbH 

& Co. KG 

  

 2014  621.464,49 € 

 2015  364.123,69 € 

 2016  512.113,00 €  

 2017           rd.     114.000,00 €   

       

= per 31.12.2017                 1,612 Mio.  €  aufgelaufene Verluste 

 

 

Verluste trotz jahrelangem Betrieb bei Abschaltverpflichtung 

 

Erzwungene Montage von Hinterkantenkämmen, da Nachtbetrieb  zu laut 

 

Fehlende Windhöffigkeit im Mittelgebirgswald = schlechte Auslastung 

 

Betriebswirtschaftliche Ergebnisse der 3 WKA          

Neudorf 
 



Klageverfahren zu 6 geplanten WKA im Jossgrund 

• Klageverfahren läuft im Hauptverfahren 

 

• Juwi verschiebt trotz gerichtlich genehmigtem Sofortvollzug den Baubeginn und 
die Rodungsarbeiten auf Oktober 2019. Gegen einen tatsächlichen Baubeginn im 
Herbst 2019 sind dann wieder juristische Schritte der BI möglich (Hängebeschluß) 

 

• Gemeinde Jossgrund sagt Drittverwertung gegenüber Juwi zu  -  d.h.  die Natur-
energie GmbH als Tochter der Kreiswerke MKK wird unter Umständen nicht wie 
vorgesehen Käufer dieser möglichen 6 WKA. 

 

• Über Ursachen und Sinn dieser Verhaltensweisen des Projektierers Juwi und 
möglicher Investoren soll hier bewusst  nicht spekuliert werden.  

 

• Gemeinde Jossgrund hat Juwi erlaubt, die Fundamente nur bis zu einer Tiefe von 
1,5 m zu entfernen.  Nach §  35 V  BBauG und § 5 III BImschG  sind die 
Fundamente komplett zu entfernen – d.h. Abbruchverpflichtung und mit 
Kostentragung durch die Gemeinde Jossgrund!!  



Ausblick:   Kohleausstieg, Strom aus Erdgas, Diesel-/Elektroantrieb 
 
Die sog. Energiewende wurde von technikfernen  Politikern 
planwirtschaftlich und hoch subventioniert verordnet (Öko-Kapitalismus) 
 
Weltweit einziger nationaler Alleingang mit Ausstieg aus grundlastfähiger, sicherer 
Atom- und Kohlestromversorgung  
Erneuerbare Energien bringen keine Grundlastfähigkeit,  Versorgungssicherheit 
 
Christliche Seefahrt war froh, endlich mit Dampf- später Motorschiffen ohne 
Windflauten immer und in alle Richtungen fahren zu können 
Deutschland setzt volles Vertrauen in wetterabhängige Uralt-Technik  Wind/Sonne 
 
Höchste Strompreise weltweit, Energiewende technisch gescheitert 
 
Gefährdung unserer volkswirtschaftlichen Wettbewerbsfähigkeit, der Export-
überschüsse, des Wohlstandes, Abbau vieler hochqualifizierter Arbeitsplätze 
Weltweit Bau neuer Atom- u. Kohlekraftwerke  (z.B. Polen, Russland in Ostpreußen) 
 
Keine Speichertechnik, kein Platz für Speicher derartiger Energiemengen, 
unbezahlbar  
 
 



Ausblick:   Kohleausstieg, Strom aus Erdgas, Diesel-/Elektroantrieb 
 
Strom aus Erdgas soll zukünftig die Versorgungslücken aus Wind/Sonne  schließen 
 
Strom aus Erdgas (Methan) ist bei Gesamtbetrachtung etwa so klimagefährlich wie  
Braunkohlenstrom, bei Steinkohle- u. neuen Braunkohlekraftwerken sogar höher 
 
- Hinweis meterologische Zugspitz-Station zum  starken Methangasanstieg 
- Methan ist zigfach giftiger als CO 2 als Pflanzendünger zur Photosynthese 
- Große Gaslecks bei Exploration,  Fracking, Transport, Lagerung 
- In Deutschland nur falscher Kraftwerks- und kein Gesamtvergleich Kohle:Gas 
- Diesellüge, Autos fahren zukünftig zwangsläufig teilweise mit Kohle- und Gasstrom 

 

= Kohleausstieg mit Ersatz durch Erdgas  ist kein  Klimaretter (Gesamtblick) 
= technologisch, volkwirtschaftlich völlig unsinnige alleinige Energiewende  
 
Der  staatlich planwirtschaftlich installierte und extrem geförderte Öko-Kapitalismus 
treibt die Politiker, Medien und auch einen großen Teil der Wissenschaftler (Auftrags-
gutachten, Studien, Drittmittelforschung usw.) vor sich her. 
 

= technisch zielführende Kernfusion, Brennstoffzelle (E-Antrieb) werden verschlafen!! 
 



Unbekannte, verschwiegene Wahrheiten 
 
Bezugsjahr 1990 incl. schmutziger DDR-Industrie = politisch  gute deutsche Ökobilanz 
 
Bezugsgröße Ökostromanteil ohne  10%-Industriestrom =  Öko ca. 10 % überzeichnet 
 
Bezugsgröße Ökostromproduktion incl. Stromschrott mit Negativpreisen = Falsch-Info 
 
Eigenstromverbrauch pro WKA   
z.B. Heizung wegen Eisbildung mit Unwucht u. Eiswurf 80.000 Watt pro WKA-Flügel 
= insges. bis 450.000 Watt und bei Dunkelflaute aus Strommix incl. Atom-, Kohlestrom! 
 
Rückgang Insekten/Singvögel auch durch Todschlag durch WKA s. verdreckte WKA-Flügel 
und nicht nur durch moderne Landwirtschaft mit Biosprit, Maiswüsten, Glyphosat 
 
Deutsches Wesen, 2 Kriege gegen die Welt, Sendungsbewusstsein, s. „The German Angst“   mit 
Waldsterben, Schweinegrippe, Alleingang beim Klimawandel „wir schaffen das“ 
 

= Bevölkerung hat ein Recht auf umfassende Information bei riesiger 
Geldvernichtung!  Aufruf an freie Presse als 4. demokr. Gewalt 
 
 
 



Informationsveranstaltung 
Regierungspräsidium 
Darmstadt 
  
zum Regionalplan 
Südhessen 
 
am 2. Mai 2019 um 19:00 
Uhr  
in Schlüchtern, Stadthalle, 
Schlossstraße 13 




